
Radebeul, 23. Januar. D i e  d r e i  R ä u b e r ,  die kürzlich in das Hausgrundstück der Witwe des 

Schriftstellers Karl May eindrangen, und der dort wohnhaften Dame eine größere Geldsumme und 

Wertpapiere geraubt haben, sind durch die Landeskriminalpolizei ermittelt und ihrer Bestrafung zugeführt 

worden. Es handelt sich um drei in einem hiesigen Krankenhause untergebrachte Soldaten, die sich durch 

schwarze Gesichtsmasken unkenntlich gemacht hatten. 

Aus:  Sächsische Volkszeitung, Dresden.  18. Jahrgang, Nr. 19, 24.01.1919, abends, Seite 4. 

 


